






Nach Ausbrühen, Reinigung und Konditionierung wurden die 
Konfektionszähne mit Sekundenkleber im Dublierschlüssel 
fixiert und basal-zervikal der Haftvermittler VITACOLL aufge­
tragen. Daraufhin folgte die Repositionierung der Silikonmat­
rize auf dem Meistermodell. Das zahnfarbene Kaltpolymerisat 
VITA VM CC A2 konnte anschließend über eine retrale Öff­
nung injiziert werden. Nach Abnahme des Schlüssels zeigte 

sich die Farbtreue zwischen homogen ausgeformtem Kaltpo­
lymerisat und Konfektionszähnen. Nach der Ausarbeitung 
wurde das gingivale Erscheinungsbild des Patienten mit dem 
fließfähigen lichthärtenden Verblendkomposit VITA VM LC 
flow vestibulär reproduziert. Das Finishing erfolgte mit feinen 
Diamantinstrumenten, feinem Bims und abschließend mit 
Diamantpolierpaste. 

Abgestimmtes Materialsystem

Die Gerüststrukturen saßen vor der klinischen Einprobe spannungsfrei auf 

den Meistermodellen.

Das Set-up wurde in der CAD-Software geschrumpft, um ein anatomisch 

reduziertes Gerüst konstruieren zu können.

Über Silikonschlüssel wurde die Aufstellung auf die Gerüste übertragen und 

die Basis mit Wachs ausmodelliert.

Über einen retralen Zugang in der Silikonmatrix konnte das zahnfarbene 

Kaltpolymerisat VITACOLL CC injiziert werden.

Die kontrolliert geschrumpften Gerüststrukturen harmonierten prothetisch 

mit dem Set-up.



Die polymerisierte Basis konnte anschließend ausgearbeitet werden.

Die natürliche Morphologie und Oberflächentextur der Oberkieferinzisiven 

im Auflicht.

Die fertige Rehabilitation mit aufgeschraubten Implantatanaloga war sehr 

grazil.

Die mukogingivalen Anteile wurden vestibulär mit dem Verblendkomposit 

VITA VM LC flow individualisiert.

Die verspielte Aufstellung und der individuelle gingivale Verlauf sorgen für 

Natürlichkeit.

Die geringe basale Auflagefläche gewährleistet eine gute Reinigung um die 

Implantate. 
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Bei leichter Öffnung zeigte sich final ein harmonischer Verlauf der Inzisal­

kanten.

Auch in der Ruheschwebe war ein optimales Zusammenspiel zwischen Lippen­

verlauf und Insisalkanten gegeben.

Den Fallbericht finden Sie auch in QZ ZT 1/18:
https://www.quintessence-publishing.com

Weitere Informationen und Fallberichte auf:
https://www.vita-zahnfabrik.com/VITAPAN_EXCELL

VITA® und benannte VITA-Produkte sind eingetragene Marken der VITA Zahnfabrik H. Rauter GmbH & Co. KG, Bad Säckingen, Deutschland. 

Bei Abdruck Belegexemplar erbeten.

Da die Aufstellung dem Patienten schon bekannt war, fühlte er 
sich gleich sichtlich wohl mit seinem neuen Erscheinungsbild. 
Unter der breiten Farb- und Formenauswahl des VITAPAN 
EXCELL waren die passenden Zähne gefunden worden und 
gaben dem Patienten sein altersgerechtes und natürliches 
Lächeln zurück. Trotz der Anpassung an die Gerüststrukturen 

blieben die Konfektionszähne absolut farbtreu.  Der chemisch 
und farblich aufeinander abgestimmte Materialmix aus Kon­
fektionszähnen, Kaltpolymerisat und Verblendkomposit hatte 
im Rahmen der manuellen Fertigung kontrolliert und verläss­
lich zu einem hochästhetischen Ergebnis geführt. 

Kontrollierte Hochästhetik


